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Drachenflieger-Projekt
stärkt Kinder in schwierigen Zeiten
Das Haus für Alle bietet seit fünf Jahren erfolgreich ein Gruppenangebot
für Kinder mit psychisch belasteten oder suchtkranken Eltern an
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Für Kinder zwischen acht bis zwölf
Jahren, bei denen ein Elternteil
psychisch belastet, erkrankt oder
suchtkrank ist, bietet das Haus
für Alle in Waldbröl seit 2017 die
Kindergruppe „Drachenflieger“. In
dieser Gruppe können Kinder
darüber sprechen, wie es ihnen in
der Familie geht, was sie belastet
und was ihnen hilft. Sie machen
die Erfahrung, dass sie nicht all-
eine sind und dass es anderen
Kindern ähnlich geht. Die Gruppe
trifft sich regelmäßig alle zwei
Wochen. „Die Familien kontinu-
ierlich zu begleiten, ist für uns ein
wichtiges Anliegen“, sagt Dunja
Kutzschbach, Diplom-Psychologin
und Projektleiterin der „Drachen-
flieger“-Arbeit.
Die Arbeit mit Kindern, die durch
ihre Familiengeschichte belastet

sind, wird immer wichtiger. Die
Zahl der Beratungen nimmt zu.
Dunja Kutzschbach appelliert an
die Gesellschaft, nicht wegzu-
schauen. Sie wünscht sich, dass
Menschen, die in ihrem Umfeld
beobachten, dass eine Familie
Unterstützung braucht, den Mut
haben, diese Familie anzuspre-
chen. Sie könnten einfach sagen:
„Hör mal, da gibt es dieses Dra-
chenflieger-Projekt. Vielleicht
würde Dir und Deinem Kind das
gut tun.“
Die Kinder lernen in der Gruppe,
wie sie mit ihren Gefühlen umge-
hen können.
Sie können den Gruppenleiterin-
nen Dunja Kutzschbach und Di-
plom-Sozialpädagogin Nicole Rei-
chert all ihre Fragen stellen, sie
lernen zu verstehen, was mit

Mama oder Papa los ist. Dunja
Kutzschbach: „Das Selbstvertrau-
en der Kinder in dieser besonde-

ren Zeit zu stärken und Entlas-
tung zu schaffen, ist ein Ziel unse-
rer Gruppe.“ Fortsetzung Seite 2Fortsetzung Seite 2Fortsetzung Seite 2Fortsetzung Seite 2Fortsetzung Seite 2
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Die Ära der Altenpflegefachkraftausbildung
endet mit einer Glanzleistung
IWK Waldbröl:

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Als am 1. September vor drei
Jahren 28 Schüler*innen ihre Al-
tenpflegeausbildung starteten,
wussten sie, dass sie die Letz-
ten ihrer Art sind. Schließlich
trat am 01.01.2020 das neue
Pflegeberufegesetz in Kraft.
Was damals keiner ahnte, war,
dass der Kurs diesen Sommer
mit 27 Teilnehmer*innen in die
Prüfung gehen würde. Zumeist
reduziert sich die Anzahl der
Auszubildenden in den drei Aus-
bildungsjahren. In der Regel
melden sich lediglich 20 oder
sogar noch weniger Personen
zur Prüfung an. Dass es dieses
Jahr 27 Leute waren, ist eine
wunderbare, aber eben auch
außergewöhnliche Situation.
Selbst der Mitarbeiter von der
Bezirksregierung Köln merkte
an, dass er einen solchen Fall in
fast 40 Jahren seiner Tätigkeit
noch nicht erlebt hat.
Die Schüler*innen wussten die-
sen Zustand aber noch zu top-
pen. Alle 27 Auszubildenden ha-

ben die Prüfung bestanden!
Zwei Teilnehmerinnen haben sogar
Bestnoten in allen drei Prüfungs-
bereichen (praktisch, schriftlich &

mündlich) erreicht.
Das Team des IWK Waldbröl gra-
tuliert allen „frisch gebackenen“
Altenpflegerinnen und Altenpfle-

gern zur bestandenen Prüfung.
Wir wünschen für die berufliche
und private Zukunft alles Gute
und weiterhin viel Erfolg!

Ein anderes wichtiges Ziel ist es,
die Kommunikation in den Famili-
en zu fördern. In Zusammenarbeit
mit dem Klinikum Oberberg gibt
es als Teil der Drachenflieger-Pro-
jekts eine offene Elternsprechrun-
de in der Psychiatrie, die von Di-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

plom-Sozialpädagoge Dirk Rade-
maker geleitet wird. Aus diesem
niedrigschwelligen Angebot erge-
ben sich auch Familien-Bera-
tungsgespräche. Weil Familien
selbst eher nicht aktiv auf das
Haus für Alle zugehen, leisten Dun-

ja Kutzschbach und ihre Kollegin-
nen viel Netzwerk-Arbeit beim
Jugendamt oder in den Kliniken.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
In der Beratungsstelle für Erziehungs-
Familien-, Ehe- und Lebensfragen des
Kirchenkreises An der Agger in Wald-

bröl „Haus für Alle“ findet das Grup-
penangebot 14-täglich dienstags von
15.30 bis 17 Uhr statt. Informationen
und Anmeldung im Sekretariat tele-
fonisch unter 02291/4068 oder per E-
Mail unter beratungsstelle-
hausfueralle@ekir.de.
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Jubiläumskonzert
des Waldbröler
MGV 1862 e.V.
Mit einem Konzert beging der
Waldbröler Männer-Gesang-Ver-
ein 1862 e.V. sein diesjähriges
Jubiläum. Der Chor hat sich im
vorigen Jahr mit den Chören aus
Escherhof und Schönenbach zu
einer Chorgemeinschaft zusam-
mengeschlossen. Zur Abwechs-
lung im Programm trugen der
Frauenchor Oberbantenberg und
der MGV 1854 Marienberghau-
sen bei. Mit Ina Luckner hat die
Chorgemeinschaft eine junge
Chorleiterin gefunden, die Ihre
Sänger sicher und engagiert durch
die Vorträge führte. Nach einem
frisch -fröhlichen Wanderlied und
dem etwas melancholischen „Ba-
jazzo“ erlebte die Aula einen ers-
ten Höhepunkt mit dem Lied
„Welch ein Geschenk ist ein Lied“
von Reinhard Mey. Der Frauenchor
Oberbantenberg wusste trotz et-
was dezimierter Personalstärke
seine Vorträge gekonnt, ausgewo-
gen im Klang und absolut sauber
in der Intonation - schließlich ist
man 10-facher (!) Meisterchor - in
Szene zu setzen. „Lieder sind wie
helles Sonnenlicht“, „Nimm dir die
Zeit“ von den Höhnern und „Für
alle“ von Hanne Haller bildeten
den ersten Auftrittsblock. Der
ebenfalls aktuelle Meisterchor aus
Marienberghausen konnte mit po-
pulären Vorträgen wie das „Weit,
weit weg“ von Hubert von Gois-
ern, dem aktuellen Shanty - Kra-
cher „Wellerman“ und dem Lied
abaluga „Ich wollte nie erwachsen
sein“ das Publikum begeistern. Leo
Wehling wusste immer wieder mit
interessanten Details zu den Vor-
trägen die Wechselzeiten zu über-
brücken. Nach der Pause wurden

einige Sänger des Waldbröler MGV
geehrt. Leo Wehling erhielt Urkun-
de und Nadel für 40 Jahre, Martin
Simon und Reinhard Klein für 50
Jahre Hans-Hubert Schneider und
Günter Reifenrath für 60 Jahre Sin-
gen im Verein.  Die Chorgemein-

Die Chorgemeinschaft im JubiläumskonzertDie Chorgemeinschaft im JubiläumskonzertDie Chorgemeinschaft im JubiläumskonzertDie Chorgemeinschaft im JubiläumskonzertDie Chorgemeinschaft im Jubiläumskonzert

Erste Fahne aus den Gründerjahren, handgemalt und zum Konzert mitErste Fahne aus den Gründerjahren, handgemalt und zum Konzert mitErste Fahne aus den Gründerjahren, handgemalt und zum Konzert mitErste Fahne aus den Gründerjahren, handgemalt und zum Konzert mitErste Fahne aus den Gründerjahren, handgemalt und zum Konzert mit
weiteren historischen Dokumenten ausgestelltweiteren historischen Dokumenten ausgestelltweiteren historischen Dokumenten ausgestelltweiteren historischen Dokumenten ausgestelltweiteren historischen Dokumenten ausgestellt

schaft konnte im 2. Auftritt zeigen,
dass man auch die etwas leiseren
Töne beherrscht, um dann mit dem
„Benia Calastora“ auf Italienisch
fortissimo Schlussakkorde in den
Saal zu schmettern. Die Damen
aus Oberbantenberg hatten im
zweiten Auftritt etwas modernere,
kommerziell erfolgreiche Stücke im
Gepäck, wie das „Ihr von Morgen“
von Udo Jürgens oder das populä-
re „You raise me up“ von Rolf Love-

land. Die Damen verabschiedeten
sich vom dankbaren und aufmerk-
samen Publikum mit dem sehr er-
folgreichen Titel „Über 7 Brücken
mußt du geh’n“ von der Gruppe
Karat. Der MGV Marienberghau-
sen setzte dann mit „Loch Lo-
mond“ ein weiteres Highlight, be-
vor die Chorgemeinschaft mit
„Mambo“ von Herbert Grönemey-
er den Schlusspunkt unter ein schö-
nes, erfolgreiches Konzert setzte.
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Waldbröl schreibt wieder In den Herbstferien
geschlossen

Erinnerungslinde
zum Tag der Wiedervereinigung am 3. Oktober

Reinhard Grüber und die Erinnerungslinde. Foto: Till IdelbergerReinhard Grüber und die Erinnerungslinde. Foto: Till IdelbergerReinhard Grüber und die Erinnerungslinde. Foto: Till IdelbergerReinhard Grüber und die Erinnerungslinde. Foto: Till IdelbergerReinhard Grüber und die Erinnerungslinde. Foto: Till Idelberger

Vor über 30 Jahren wurde im Königs-
bornpark in Waldbröl vor dem Festakt
im Kreiskrankenhaus zur Wiederver-
einigung, diese inzwis-chen prächtig
gewachsene Linde gepflanzt. Reinhard
Grüber (heute Ehrenvorsitzender,
damals 1. Vorsitzender des Verkehrs-
und Verschönerungsverein Waldbröl
e.V.) pflanzte mit dem damaligen Bür-
germeister der Städtepartnerschaft Jü-
terbog, Bernd Rüdiger und mit dem zu
dieser Zeit amtierenden Waldbröler
Bürgermeister Georg Halbe, diese Lin-
de. Der Vorstand des Verkehrs- und
Verschönerungsverein Waldbröl e.V.
und viele Gäste und Ratsmitglieder
feuerten die beiden Bürgermeister bei
der Pflanzaktion an. Für alle anwesen-
den Bürgerinnen und Bürger gab es
im Anschluss ein Getränk. Die Linde
hat seit dem eine ordentliche Entwick-
lung genommen. Sie ist mit einem neu-
en Messingschild gekennzeichnet auf
dem der geschichtliche Hintergrund
der Pflanzaktion dieser Linde be-
schrieben wird.

Das Straßenverkehrsamt des Ob-Das Straßenverkehrsamt des Ob-Das Straßenverkehrsamt des Ob-Das Straßenverkehrsamt des Ob-Das Straßenverkehrsamt des Ob-
erbergischen Kreises informierterbergischen Kreises informierterbergischen Kreises informierterbergischen Kreises informierterbergischen Kreises informiert
über die urlaubsbedingte vorüberüber die urlaubsbedingte vorüberüber die urlaubsbedingte vorüberüber die urlaubsbedingte vorüberüber die urlaubsbedingte vorüber-----
gehende Schließung der beidengehende Schließung der beidengehende Schließung der beidengehende Schließung der beidengehende Schließung der beiden
Nebenstellen HückNebenstellen HückNebenstellen HückNebenstellen HückNebenstellen Hückeswesweswesweswagen,agen,agen,agen,agen,     AlteAlteAlteAlteAlte
LadestrLadestrLadestrLadestrLadestraße 1 und aße 1 und aße 1 und aße 1 und aße 1 und WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl, Ger Ger Ger Ger Ger-----
destraße 5destraße 5destraße 5destraße 5destraße 5
Die Nebenstellen des Straßenver-
kehrsamtes in Hückeswagen und
Waldbröl bleiben vom 4. bis 14.
Oktober, an den dort sonst übli-
chen wöchentlichen Öffnungsta-
gen Montag bis Mittwoch, ge-
schlossen.

Sie öffnen für Sie damit wieder
am 17. Oktober.
Die Hauptstelle des Straßenver-
kehrsamtes in Gummersbach-Nie-
derseßmar, Gummersbacher Stra-
ße 41a, bietet für ihre Kunden
auch in den Herbstferien folgende
Servicezeiten an:
Montag bis Dienstag: 7.15 bis
12.15 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Mittwoch 7.15 bis 12.15 Uhr
Donnerstag 7.15 bis 12.15 Uhr und
14 bis 17.30 Uhr
Freitag 7.15 bis 12 Uhr

9.9.9.9.9.     VVVVVorlese-Abendorlese-Abendorlese-Abendorlese-Abendorlese-Abend
Nach zweijähriger Pause, wollen
wir wieder mit unserem Schrei-
ben fortfahren.
Am 23. September um 19 Uhr star-
ten wir einen gemeinsamen Abend
mit Gedichten und Geschichten.
Treffpunkt: Bürgerhauskeller,
58514 Waldbröl, Kaiserstr. 82, hin-
terer Eingang.
Für alle die gerne ihre Gedanken
zu Papier bringen möchten ist so
ein Vorlese -Abend doch etwas
Besonderes. Thema und Text sind
freigestellt, es müssen aber
selbstverfasste Texte sein. Das

Alter spielt keine Rolle.
Die Vorlesezeit beträgt zwischen
fünf und sieben Minuten, je nach-
dem wie viele Autoren kommen,
Auch am Abend der Aktion, sind
noch spontane Meldungen mög-
lich.
Das Mitmachen ist kostenlos.
Die Veranstaltung, wird nach der
an diesem Tag geltenden Corona-
Regelung durchgeführt.

Anmeldung und Info:
Tel. 02291/9099006.
Vera Schoefer,
Waldbröler Kultur Treff e.V.
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„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke
Vom 01.-03. Oktober 2022

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Auf Hochtouren laufen die Vor-
bereitungen dieser seit 2007
beliebten Veranstaltung!
Ob man sich selbst gerne an
einzigartigen Werken erfreut,
Kunst einfach zu schätzen weiß
oder auf der Suche nach einem
einzigartigen Geschenk ist - der
16. „Markt der schönen Dinge“
bietet Unikate, die man einfach
haben muss!
Ob bunte Keramik, lustige Me-
tallobjekte für den Garten, wer-
tiger Schmuck aus Edelmetal-
len, Filz und Emaille, außerge-
wöhnliche Handtaschen, Klang-
objekte und Windspiele oder
aber einzigartige Hüte und Be-
kleidungen aus edlen Materia-
lien, Grillkamine, Kinderklei-
dung und Vieles mehr erwarten
ihre Besucher. Gerne laden die
KunsthandwerkerInnen zum per-
sönlichen Gespräch ein, um Ein-

blicke in ihre Arbeitsweisen zu
vermitteln, während sie ihr Kunst-
handwerk vorführen.  Es ist faszi-
nierend zuzuschauen, wie Unika-
te mit Liebe zum Detail entste-
hen:
Phantasie und künstlerische Form-
gebung ist die persönliche Hand-
schrift jeder Anbieterin, jedes An-

bieters. Die große Vielfalt an Ein-
drücken macht den Markt so be-
liebt; es gibt betörenden Augen-,
Ohren- und Gaumenschmaus:
diverse Köstlichkeiten aus ökolo-
gischem Anbau und eigener Her-
stellung, aber auch romantische
Blumenkunst, ausgefallene Pflan-
zen und eine vollmundige Aromen-

palette, Leckereien zum direk-
ten Verzehr und eine schmack-
hafte Stärkung - der „Markt der
schönen Dinge“ ist somit auch
im 16. Jahr seines Bestehens
wieder ein Event für alle Sinne.
Samstag spielt und singt für sie
die „ Steven F. Dengo Band“ und
Samstag sowie Montag, am Tag
der deutschen Einheit, verwöh-
nen Carlos & Carolina die Besu-
cher mit südamerikanischen
Klängen und Balladen.
Frau Lauweart lädt in der Scheu-
ne zum Nadelfilzen ein.
Die AusstellerInnen erwarten Sie
an allen drei Tagen von 11 - 18
Uhr, der Eintritt kostet bei frei-
em Parken auf dem weitläufi-
gen Gelände von Gut Haarbe-
cke 5 €, Kinder bis 16 Jahren
haben freien Eintritt.
Gut HaarbeckeGut HaarbeckeGut HaarbeckeGut HaarbeckeGut Haarbecke
58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl

Tennisfreunde auf Saisonabschlusstour auf Gran Canaria

v.l. Bernd Bartnik,Rudi Jendrny, Jürgen Pflei, Jürgen Steinhauer, Andreas Scherer und Paulv.l. Bernd Bartnik,Rudi Jendrny, Jürgen Pflei, Jürgen Steinhauer, Andreas Scherer und Paulv.l. Bernd Bartnik,Rudi Jendrny, Jürgen Pflei, Jürgen Steinhauer, Andreas Scherer und Paulv.l. Bernd Bartnik,Rudi Jendrny, Jürgen Pflei, Jürgen Steinhauer, Andreas Scherer und Paulv.l. Bernd Bartnik,Rudi Jendrny, Jürgen Pflei, Jürgen Steinhauer, Andreas Scherer und Paul
Thissen. Foto: Jesus P.Thissen. Foto: Jesus P.Thissen. Foto: Jesus P.Thissen. Foto: Jesus P.Thissen. Foto: Jesus P.

Der Ausflug zum Freiluftsaisonabschluss führte
die Tennisfreunde am Schornstein, Waldbröl nun
schon zum dritten Mal auf die Sonneninsel Gran
Canaria nach Playa del Ingles. Über sieben Tage
wurde fasst täglich auf den gepflegten Plätzen
der Bungalowanlage von 10 bis 12 Uhr bei circa
30 Grad Tennis gespielt. Anschließend ging es
in den Pool oder an den Strand. Eine Wande-
rung durch die Dünen nach Maspalomas sowie
ein Ausflug in das wunderschöne Hafenstädt-
chen Mogan gehörten ebenfalls zum Programm.
Die Diesjährige Tour wurde perfekt von Rudi
Jendrny und Paul Thissen organisiert. Im nächs-
ten Jahr übernimmt Turnusmäßig ein anderes
Team die Organisation. Aber eines ist schon
durchgesickert: Es geht wieder auf eine Insel,
und zwar nach Norderny.
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Endscheidung im letzten Match

v.l. : P.-G. Oettershagen,Rudi Jendrny, Bernd Schumacher, Jo Haak, Erhard Müller, Jürgen Pfeil u. Paul Thissen.v.l. : P.-G. Oettershagen,Rudi Jendrny, Bernd Schumacher, Jo Haak, Erhard Müller, Jürgen Pfeil u. Paul Thissen.v.l. : P.-G. Oettershagen,Rudi Jendrny, Bernd Schumacher, Jo Haak, Erhard Müller, Jürgen Pfeil u. Paul Thissen.v.l. : P.-G. Oettershagen,Rudi Jendrny, Bernd Schumacher, Jo Haak, Erhard Müller, Jürgen Pfeil u. Paul Thissen.v.l. : P.-G. Oettershagen,Rudi Jendrny, Bernd Schumacher, Jo Haak, Erhard Müller, Jürgen Pfeil u. Paul Thissen.
Foto Werner KittaFoto Werner KittaFoto Werner KittaFoto Werner KittaFoto Werner Kitta

Die Tennis-Herren 65 der „TaS“
Tennisfreunde am Schornstein
e.V. Waldbröl haben die Som-
merrunde in der 2. Bezirksliga
mit dem Aufstieg in die 1.Be-
zirksliga gekrönt. Nach Siegen
gegen Blau Weiß Hand (6:0), TC
RW Neunkirchen 1 (5:1) und dem
Ausrutscher beim TC-Lohmar 2
(2:4) ging es im letzten Spiel
gegen die bisher ungeschlage-
ne SV-Eintracht Hohkeppel um
alles.
Der an 1 spielende Bernd Schu-
macher gewann locker mit 6:1;
6:0, an 2 besiegte Rudi Jendrny
den bisher ungeschlagenen Jür-
gen Obst mit 6:3;6:4. Jo Haak,
der in der Medenrunde im Ein-
zel sowie im Doppel alles ge-
wann ließ nichts anbrennen und
siegte mit 7:6;6:3. Lediglich Er-
hard Müller konnte sich gegen
seinen Gegner nicht durchstz-
ten und unterlag mit 5:7;1:6.
Um den Aufstieg klarzumachen
mußten die anstehende Doppel
gewonnen werden.

Dies geschah eindrucksvoll. Dop-
pel 1 mit Bernd Schumacher u.
Erhard Müller setzte sich mit
7:6;6:0 durch und das in der Run-
de ungeschlagenen Doppel Rudi
Jendrny/Jo Haak gewann mit

6:1;6:2. Der Gesamtsieg mit 5:1
reichte zum Aufstieg. Bei Punkt-

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Kath. Pfarrgemeinden
Waldbröl/Nümbrecht
Mitteilungen vom 1. bis 15. Oktober
Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse - Ernte-
dank anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Klein und Groß -
Erntedank
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fa-
milienmesse - Erntedank
18 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe - Erntedank
Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Rosenkranzandacht
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Rosenkranzandacht
19 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 7. Oktober Herz-Jesu-Frei-
tag
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
15 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Trauung Ann-Kathrin Steiniger

und Christoph Ackermann
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
18 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Rosenkranzandacht
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Rosenkranzandacht
19 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de

gleichheit entschieden die klar
besseren Matchpunkte.
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Neues Zuhause im Altbau
Modernisierungskosten beim Kauf einer
Bestandsimmobilie realistisch einschätzen

Der Kauf eines älteren Hauses ist
für viele Immobilieninteressenten
auf den ersten Blick der günsti-
gere Weg, an ein Eigenheim zu
gelangen. Man spart sich den
Stress der Bauplanung und des
Baus und kann schneller einzie-
hen. Zudem liegen bestehende
Objekte oft in Stadtvierteln mit
gewachsener Infrastruktur statt
auf der grünen Wiese. Dennoch
rät Erik Stange, Sprecher des Ver-
braucherschutzvereins Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB), nicht
vorschnell dem Charme eines äl-
teren Bauwerks zu verfallen.
„Wenn hohe Sanierungs- oder
Modernisierungskosten zum Kauf-
preis hinzukommen, kann es am
Ende teurer werden als gedacht“,
warnt er.
Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-
diger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützung
Um den baulichen Zustand realis-
tisch einzuschätzen, ist eine Haus-
begehung mit fachmännischem
Rat empfehlenswert. Sachver-
ständige wie die unabhängigen
BSB-Bauherrenberater erkennen
bereits mit Blick auf das Baujahr
und auf die Unterlagen zum Haus,
wo mögliche Schwachstellen lie-
gen können und einer besonde-
ren Prüfung bedürfen. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu einen
„Ratgeber Bestandsimmobilie“,

der kostenlos bestellt werden
kann. Von undichten Dächern über
Putzschäden bis zu feuchten
Hausteilen reicht die Bandbreite
möglicher Probleme. Veraltete
Anlagen- und Heiztechnik muss
ebenso beachtet werden wie
Wärmebrücken oder unzureichen-
de Dämmungen. In Reihenhäusern
und Eigentumswohnungen spielt
häufig der Schallschutz zu Nach-
barhäusern oder Wohneinheiten in
den anderen Stockwerken eine Rol-
le. Nicht zuletzt können auch Wohn-
schadstoffe unentdeckt in Altbau-
ten schlummern und teure Sanie-
rungsmaßnahmen nach sich ziehen.
Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-
zung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkosten

Mit der professionellen Untersu-
chung des Hauses vor der Unter-
schrift unter einen Kaufvertrag
verschaffen sich Kaufinteressen-
ten mehr Sicherheit. Dazu bekom-
men sie eine solide Grundlage für
die Einschätzung der zu erwar-
tenden Sanierungs- und Moder-Experten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren Gutachten

helfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einer
älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-
wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund

nisierungskosten. Seriöse Verkäu-
fer oder Makler werden einer sol-
chen Begehung zustimmen. Wenn
nicht, rät BSB-Sprecher Stange zu
Vorsicht, da der Anbieter
möglicherweise bewusst Schwä-
chen des Gebäudes verbergen
möchte. (djd)

Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.
Foto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim Rosse

Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Drei wertvolle Tipps für die Grundrissplanung
Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabs-
getreue Hausansicht von oben
über die Anordnung und Größe
der einzelnen Räume und ihre
Ausstattung. Der Bundesverband
Deutscher Fertigbau (BDF) hat
drei Tipps, die Bauherren bei der
Grundrissplanung als Gedanken-
stützen dienen.
1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-
lem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt
es Richtwerte, was die passende
Quadratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung
eine wichtige Rolle. „Musterhäu-
ser helfen, Bau- und Einrichtungs-
lösungen zu veranschaulichen so-
wie realistische Eindrücke
beispielsweise von Raumgrößen
zu vermitteln“, erklärt BDF-Pres-
sesprecher Fabian Tews. Wenn es
an die individuelle Hausplanung
gehe, wie sie bei modernen Holz-

Fertighäuser heute Standard ist,
so Tews, sei jedoch der beste
Hausentwurf nur geeignet, wenn
er möglichst zukunftssicher dem
persönlichen Bedarf der Baufami-
lie an Raumgrößen und -auftei-
lung entspricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und Wohn-
bereich ein. Dieser wird gerne of-
fen gestaltet, meist auf etwa 50
Quadratmetern im Erdgeschoss.
Wer sich für eine Kücheninsel ent-
scheidet, braucht für den Kochbe-
reich etwas mehr Platz. Wer im
Wohnzimmer nur eine kleine
Couch-Ecke benötigt, kann hier
Platz sparen, um das Esszimmer
auf Wunsch zur geräumigen Kom-
munikationszentrale des Hauses
werden zu lassen.
In einem klassischen Schlafzim-
mer sind gut zwölf Quadratmeter
und eine freie, raumhohe Wand
mit über drei Metern Länge für
den Kleiderschrank sinnvoll. In
vielen modernen Grundrissen aber

gibt es einen begehbaren Klei-
derschrank oder gar ein separa-
tes Ankleidezimmer. Im Kinder-
zimmer dürfen es ruhig auch 15
Quadratmeter und mehr zum
Schlafen, Spielen und Lernen sein,
während ein geräumiges Famili-
en-Badezimmer auf zehn Qua-
dratmeter passt, jedoch eher kein
Wellness-Tempel mit freistehen-
der Badewanne, Regendusche
und Sauna. Nicht zu vergessen
sind Flure und der Treppenbereich
sowie Abstellmöglichkeiten und
ein Raum für die Haustechnik,
möglicherweise ein kombinierter
Hauswirtschaftsraum.
2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Platzie- Platzie- Platzie- Platzie- Platzie-
rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grundriss-
planung. Das neue Eigenheim soll-
te ausreichend Tageslicht ins
Hausinnere lassen, denn dies för-
dert nicht nur das Wohlbefinden
und die Konzentration der Bewoh-
ner, sondern reduziert gleichzei-
tig ihren Energieverbrauch und
damit die Stromkosten. Bauher-
ren sollten bedenken, dass sie
womöglich Stellfläche für hohe
Möbel vor fensterlosen Wänden
brauchen und dass die Sonne ta-
ges- und jahreszeitlich bedingt
unterschiedlich licht- und wärme-
intensiv ins Haus gelangt. „Daher
ist es sinnvoll, spätere Alltagsab-
läufe und Einrichtungsideen schon
bei der Grundrissplanung vorzu-
denken“, empfiehlt Tews. Denn
wer vorab die neue Küche oder
Einbaumöbel plant, kann seinen
Grundriss im Feintuning noch umso
gezielter darauf abstimmen und
etwa die Fenster exakt so ausrich-
ten und platzieren, dass in der Kü-
che, aber zum Beispiel auch im
Homeoffice effizientes, Tageslicht-
helles Arbeiten möglich ist.
Ebenso macht die Platzierung von
Steckdosen, Licht- und Rollladen-

schaltern sowie Thermostaten
eine weitsichtige Planung erfor-
derlich. „Immer häufiger entfal-
len Wandschalter im Neubau
sogar gänzlich, wenn Elektroge-
räte bequem per Sprachbefehl
oder auch von unterwegs via
Smartphone gesteuert werden
sollen“, so der BDF-Sprecher. Bei
Innentüren sollte zudem deren
Öffnungsrichtung beachtet wer-
den, damit Durchgänge gut pas-
sierbar bleiben. Je nach Bauord-
nung muss auch ein Rettungsweg
sowie Abstandsfläche rund um den
Sicherungskasten eingeplant wer-
den - bei diesen Feinheiten kennt
sich jeder Fertighaushersteller aus
und hilft weiter.
3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-
xibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden und
sich wandelnde Lebensumstände
sollten Bauherren bei der Haus-
planung auch auf die Flexibilität
ihres Grundrisses achten: Lässt
sich etwa ein großes Kinderzim-
mer noch problemlos aufteilen,
wenn weiterer Nachwuchs ins
Haus steht? Und was passiert mit
dem Familiendomizil, wenn in ei-
nigen Jahren die Kinder das Haus
verlassen? Lässt es sich in zwei
separate Wohneinheiten untertei-
len, von denen eine bestenfalls
barrierefrei und damit perfekt für
das Älterwerden in den eigenen
vier Wänden geeignet ist?
„Bei aller Euphorie in der Pla-
nungsphase ihres Traumhauses,
sollten junge Baufamilien immer
auch vorausschauen. Bei einem
Holz-Fertighaus können sie sich
auf die Erfahrung ihres Haushers-
tellers verlassen, denn er arbei-
tet alle Merkmale des Neubaus
Zimmer für Zimmer mit der Bau-
familie durch, bevor das Haus in
die Produktion geht - so gelingt
die Grundrissplanung zukunftssi-
cher“, schließt Tews. BDF/FT

Foto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/Fischerhaus
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Laminat ab €/m² 7,90
Hartvinylboden ab €/m² 25,90
Hartvinyl Fliesen XXXL ab €/m²29,90
Parkett  ab €/m² 29,90
Weißlacktür ab €/Stück 99,00
Terrassendielen Holz ab €/lfm 4,75
Terrassendielen WPC  ab €/lfm 6,79
Sichtschutz WPC ab € 109,90
Gartenmöbel     bis zu

Schirme             40%
Strandkörbe      Rabatt

Urlaub zu Hause

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

2208017 Anzeige Anzeigenecho - Urlaub zu Hause mit Preisen - 43x130.indd   117.08.2022   09:28:34

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Hausbau mit
Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain

Keller werden heute zum Wohl-Keller werden heute zum Wohl-Keller werden heute zum Wohl-Keller werden heute zum Wohl-Keller werden heute zum Wohl-
fühlwohnen genutzt.fühlwohnen genutzt.fühlwohnen genutzt.fühlwohnen genutzt.fühlwohnen genutzt.
Foto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISS

Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstü-
cken in Hanglage schafft ein Kel-
lergeschoss nicht nur ein siche-
res Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Gara-
ge, sondern auch hochwertige
Wohnfläche, die gerne für eine
lichtdurchflutete, idealerweise
barrierefreie Souterrainwohnung
genutzt wird“, sagt Christian
Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Keller?
- „Da ist es doch dunkel, feucht
und muffig. Da möchte ich be-
stimmt nicht wohnen“, wird sich
früher manch einer gedacht ha-
ben. Heute ist das ganz anders,
was nicht etwa daran liegt, dass
man gerade in Ballungsgebieten
jede Wohnung nehmen muss, die
man kriegen und bezahlen kann.
Nein, vielmehr ermöglichen auch
Wohnungen im Kellergeschoss
inzwischen echtes Wohlfühlwoh-
nen. „In fast jedem Einfamilien-
haus mit Keller wird dieser als
vollwertiges Wohngeschoss mit
modernen Lösungen für Frischluft

und Tageslicht sowie mit effizien-
ter Heizung und effektiver Wär-
medämmung geplant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnessoa-
se oder für ein Homeoffice selbst
genutzt oder aber für eine sepa-
rate Wohneinheit verwendet wer-
den. Eine Einliegerwohnung dient
beizeiten etwa dem heranwach-
senden Nachwuchs als Starthilfe;
oder sie vergrößert durch Miet-
einnahmen das Einkommen und
die Altersvorsorge; nicht zuletzt
bietet sie Flexibilität für das eige-
ne Wohnen im Alter. „Mit separa-
tem Eingang und Terrasse sowie
einer barrierefreien Wegeführung
ausgestattet, eignet sich die Sou-
terrainwohnung ideal für die bes-
ten Jahre in den eigenen vier
Wänden“, merkt Kunz an. „Die
darüberliegende Haupt-Wohnein-
heit kann nach Möglichkeit fami-
lienintern bewohnt werden, um
sich nach Art eines typischen
Mehrgenerationenhauses best-
möglich gegenseitig zu unterstüt-
zen. Das ist eine Vorstellung, die
bei vielen Baufamilien gut an-
kommt.“ Eine andere Möglichkeit
ist, die Wohnung eines Tages für
eine häusliche Pflegekraft zu nut-
zen. Oder aber sie wird vermietet
und hilft auf diese Weise dabei,

die Rente aufzubessern. „Richtig
geplant trägt ein Eigenheim mit
Keller in doppelter Hinsicht zur at-
traktiven Altersvorsorge bei: Statt
Miete zu zahlen, werden Mietein-
nahmen generiert“, so Kunz, der
Fachbauleiter Kellerbau für Weiss
Holzhausbau und Haustechnik ist.
Die Kosten für ein unterkellertes
Haus liegen ungefähr 20 Prozent
höher als bei einem Haus ohne
Keller. Die Wohnfläche vergrößert
sich jedoch um beachtliche 40 Pro-
zent. Je nach Topografie und Stra-
ßenführung kann der Keller mit
ebenerdiger Anbindung zum hang-
seitigen Garten des Grundstücks
ausgestattet sein. In einer Souter-
rainwohnung kann hier durch gro-
ße Fenster und Türen reichlich Son-
nenlicht ins Innere des Wohnbe-
reichs strömen und eine barriere-
freie Terrasse leicht zugänglich po-
sitioniert werden. Eine Alternative
hierzu ist ein sogenannter Licht-
hof, der beispielsweise über eine
Rampe barrierefrei erschlossen
werden kann. In die bergseitigen
Räume des Kellers können Son-
nenlicht und frische Luft etwa durch
Lichtschächte gelangen. Schlaf-
und Badezimmer sind in diesem
Bereich der Wohnung sinnvoll plat-
ziert und bleiben an heißen Som-
mertagen vergleichsweise kühl.
GÜF/FT
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Achtung: Gegenstände auf der Fahrbahn
Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Ohren
nicht, was so alles auf Deutsch-
lands Straßen herumliegt oder
verloren wurde. Die Liste der Ge-
genstände, die von den Straßen-
meistereien, aber auch von der
Polizei weggeräumt werden müs-
sen, ist ebenso lang wie zum Teil
kurios bis erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da
sind den Verkehrsteilnehmern
nicht nur Auto- und Reifenteile,
Fahrräder oder andere Transport-
mittel im Weg. Ganze Schränke,
Möbelstücke unterschiedlichster
Art, Paletten sowie sonstige ver-

lorengegangene Ladungsbestand-
teile nicht unerheblicher Größe
tauchen ebenfalls auf Fahrbahnen
vor Kraftfahrern auf und provo-
zieren Bremsmanöver „auf der
letzten Rille“ oder im schlimms-
ten Fall Unfälle. Von Tierkörpern
und Baumstämmen ganz zu
schweigen. Deshalb sind Autofah-
rer gut beraten, immer ein wach-
sames Auge auf mögliche Hinder-
nisse zu haben und so zu fahren,
dass sie diesen gegebenenfalls
noch rechtzeitig ausweichen kön-
nen. Das gilt erst recht für Biker,
für die Gegenstände auf der Fahr-
bahn eine noch viel größere Ge-

fährdung darstellen. Zudem soll-
ten alle Verkehrsteilnehmer
grundsätzlich immer dafür Sorge
tragen, dass sie nichts auf der Stra-
ße zurücklassen oder verlieren,
was anderen gefährlich werden
könnte. Das verlangt auch der Pa-
ragraf 32 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO). Demnach ist es ver-
boten, „die Straße zu beschmut-
zen oder zu benetzen oder Gegen-
stände auf Straßen zu bringen oder
dort liegen zu lassen, wenn dadurch
der Verkehr gefährdet oder er-
schwert werden kann.“ Verstöße
werden mit Bußgeldern bis zu 60
Euro geahndet und können - je

nach Schwere des Vergehens -
sogar einen Punkt in Flensburg nach
sich ziehen. Was folgt nun daraus,
wie hat man sich zu verhalten,
wenn man selbst der Verursacher
von Hindernissen auf der Fahrbahn
ist? Und wie lässt sich verhindern,
dass einem Ladung verloren geht?
Letztere Frage ist relativ einfach
zu beantworten: Indem man pein-
lich genau darauf achtet, dass alle
transportierten Gegenstände best-
möglich gesichert sind. Am bes-
ten, man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung noch
stabil verankert und verschnürt ist.
(mid/ak-o)

Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden

(djd). Ein umfassender Lebenslauf
und ein ansprechendes Motivati-
onsschreiben allein reichen heut-
zutage oft nicht mehr aus, um ei-
nen Traumjob zu ergattern. Wenn
es mit der Einladung zum Bewer-
bungsgespräch nicht richtig klap-
pen will, obwohl alle Anforderun-
gen an die ausgeschriebene Stel-
le erfüllt sind, kann es am Bewer-
ben selbst liegen - denn das ist
ein ganzheitlicher und komplexer
Prozess. Vielen Jobsuchenden hilft
deshalb ein Bewerbungscoaching.
Dabei geht es in vielen Fällen da-
rum, Bewerber dazu zu befähi-
gen, die eigenen Stärken zu er-
kennen und Hemmnisse, etwa eine
negative Selbstwahrnehmung und
-darstellung, zu identifizieren.
Häufig fördert das Jobcenter oder
die Agentur für Arbeit ein solches
Coaching, das zum Beispiel beim
Bildungsanbieter GFN durchge-
führt werden kann. Auch, wenn
Bewerbungstrainings sehr indivi-
duell angelegt sind, sollten vier
Punkte immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wich-
tig, Folgendes zu hinterfragen:
Worin bin ich wirklich gut? Wel-

che positiven Faktoren bringe ich
mit? Im Bewerbungstraining kann
die neutrale Sicht des Coaches
helfen, Antworten zu finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen identifi-
ziert. Zudem findet eine Beschäf-
tigung mit dem Unternehmen
statt, um sich ohne vorformulier-
te Standardsätze individuell und
passend bewerben zu können.
Unter www.gfn.de gibt es detail-
lierte Informationen zu diesem
und anderen Punkten und auch zu
Finanzierung und Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nuding.
„Es dient der Suche nach passen-
den Jobs, aber auch, um von Rec-
ruitern gefunden zu werden.“ In
Trainings steht deshalb auch die
treffende Selbstdarstellung auf
sozialen beruflichen Netzwerken
auf der Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle Be-
werbungsgespräch wichtig. Für
ein selbstbewusstes Auftreten ist
auch hier das Vertrauen in sich
selbst und die eigenen Stärken

Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der
Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

entscheidend. „Einfacher wird es
zudem, wenn man sich bewusst
macht, dass diese Gespräche kei-
ne Einbahnstraße sind“, erklärt
GFN-Standortleiterin Michaela
Ortega-Dax. „Personalverant-

wortliche suchen zwar nach pas-
senden Fachkräften. Sie müssen
umgekehrt aber auch jeden Be-
werber und jede Bewerberin von
sich als gutem Arbeitgeber über-
zeugen. (djd)
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres
Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren ei-
genen Charakter besitzt, dafür
sorgen Brauer und Mälzer. Sie füh-
ren nicht nur die traditionellen

Zutaten zusammen, sondern be-
stimmen auch die individuelle
Rezeptur und überwachen den
Brauprozess. Darüber hinaus spie-
len chemische und biologische

Prozesse eine wichtige Rolle bei
der Bierherstellung. „Alkohol und
Kohlensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetzten
Hefe, bei denen Lagerzeit und

Temperatur ausschlaggebend
sind“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei C. &. A Veltins. Brauer
und Mälzer seien daher maßgeb-
lich für die Sicherstellung der Qua-
lität der einzelnen Marken der
Brauerei verantwortlich.
Duales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als Option
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-
, Hilfs- und Betriebsstoffen. Die
Malzherstellung sowie das Gewin-
nen, Kühlen und Klären von Wür-
ze sind dabei nur ein Teil der Auf-
gaben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombinati-
on der Ausbildung zum Brauer und
Mälzer mit einem vierjährigen
Dualen Bachelorstudium der Ge-
tränketechnologie an“, so Pesch-
mann. Mehr Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in
Geisenheim. Während der Semes-
terferien kehren die Azubis für
weitere praktische Ausbildungs-
schritte nach Grevenstein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik
die Arbeit in der Brauerei erleich-
tert und das Bier in Kunststoff-
oder Edelstahlfässern abgefüllt
wird, war die Tätigkeit eines Kü-
fers ein echter „Knochenjob“. Der
Küfer, häufig auch Böttcher ge-
nannt, war bis vor wenigen Jahr-
zehnten für die Herstellung, Rei-
nigung und Reparatur der damals
üblichen Holzfässer verantwort-
lich. Besonders das sogenannte
Pichen war nicht ungefährlich. Um
die Poren und Fugen des Holzes
zu schließen und ein Entweichen
der Kohlensäure zu verhindern,
aber auch um im Fassinneren eine
geschmackliche Veränderung
durch den Kontakt zwischen Bier
und Holz zu vermeiden, mussten
Küfer die Holzfässer mit flüssigem
und extrem heißem Pech ausklei-
den. War die dünne Schicht be-
schädigt, musste mühsam eine
neue aufgetragen werden. (djd)
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Neustart mit
persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen
Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins
Berufsleben

Der Verlust des Arbeitsplatzes
gehört für viele Menschen zu den
schlimmsten Erfahrungen, die man
im Leben machen kann. Zu den
finanziellen Sorgen kommen häu-
fig zunächst einmal Niederge-
schlagenheit, Unsicherheit und vor
allem Selbstzweifel. Irgendwann
aber geht der Blick auch wieder
nach vorne. Nun ist es wichtig,
die Weichen für den beruflichen
Neustart richtigzustellen - und
dabei kann man sich von Profis
individuell begleiten lassen.
Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-
tur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutschein
Arbeitssuchende haben unter be-
stimmten Voraussetzungen An-
spruch auf einen sogenannten
Aktivierungs- und Vermittlungs-
gutschein (AVGS) der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters. Mit
der Förderzusage kann man sich
einen zugelassenen Träger su-
chen, der durch „Maßnahmen
zur Aktivierung und beruflichen
Wiedereingliederung“ beim
Neustart tatkräftig hilft. Die
Kosten dafür rechnet der Anbie-
ter direkt mit der Agentur für
Arbeit oder dem Jobcenter ab.
Passende Angebote für Arbeits-
suchende in ganz Deutschland
findet man beispielsweise beim
Institut für Berufliche Bildung
(IBB), mehr Informationen dazu
gibt es unter www.ibb.com/avgs.
„Wir setzen vor allem auf indivi-
duell zugeschnittene Coachings
und fachliche Weiterbildungen,
bei Bedarf und mit Zustimmung

der Arbeitsagentur auch online
von zu Hause aus“, erklärt Gaby
Holz, Produktentwicklerin beim
IBB. Videokonferenzen könnten
etwa bei großer Entfernung zum
nächstgelegenen Standort, bei
körperlichen oder mobilen Ein-
schränkungen sowie bei familiä-
ren Verpflichtungen eine sinnvol-
le Alternative sein.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr07.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

PutzfeePutzfeePutzfeePutzfeePutzfee
für 4-5 St., 2 x die Woche nach Much-
Neßhoven gesucht, gute Bezahlung,
langfristige Beschäftigung. Tel. 02295/
9088739

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

DG-WDG-WDG-WDG-WDG-Wohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
3 ZKDB,  81 qm, 3-Fam. - Landhaus,
Fußbodenhzg. 2 Giebelbalkone, Gara-
ge, Garten, 486 € KM + NK, Tel.
02207/2685

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

„Azubi Social Day“
für KiTa in Waldbröl
Im Rahmen des „Azubi Social
Day“ der IHK Köln am 22. Sep-
tember bauten die Azubis der GC-
heat Gebhard GmbH & Co. KG in
diesem Jahr einen großen Holz-
pavillion für die Waldgruppe der
Ida-Wolff-Kindertagesstätte Wald-
bröl. Statt des sonst üblichen ei-
nen Tages, haben die Azubis der
GC-heat 3,5 Tage in den Bau des
Holzpavillions investiert.
Wir waren mit acht Azubis, Den-
nis Iffland (Produktionsmeister),
Denis Monjean (Dachdeckermeis-
ter) und Christian Schlößer (Per-
sonalleiter) vor Ort aktiv.
Das Projekt wurde durch Eckhard
Gran, als Vater eines der Kinder
in der Waldgruppe, initiiert.
Name des Projekts:Name des Projekts:Name des Projekts:Name des Projekts:Name des Projekts: Pavillon für

die Ida-Wolff-Kindertagesstätte
Waldbröl
Die Kindertagesstätte verfügt
über ein großes, bewaldetes
Grundstück. Die Waldgruppe der
Kindertagesstätte bietet den Kin-
dern ganzjährig den Spielort
„Wald“ und Unterschlupf in zwei
gemütlich eingerichteten Aufent-
haltswagen. Eine im Wald vorhan-
dene Sitzgruppe war bislang je-
doch nicht witterungsgeschützt.
Das wollten wir durch den Bau ei-
nes großen Pavillons (Überda-
chung, offene Seiten) mit ca. sechs
Metern Durchmesser ändern.  Wir
wollten den Kindern der Waldgrup-
pe etwas schaffen, worüber sie sich
jeden Tag, insbesondere bei
schlechtem Wetter, freuen können.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Angaben ohne Gewähr

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle, 02262/
980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-

tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.

Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)

Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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